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Politische Herrschaft und materielle Kultur in der Späten Bronzezeit. 

Ein Wechselspiel und seine Folgen am Beispiel von Teöll Fecheriye in 

Nordost-Syrien.

Die stratigraphische Sequenz in den spätbronzezeitlichen Schichten von Tell Fecheriye

dokumentiert in eindrücklicher Weise den Wechsel politischer Herrschaftsformen im

Gebiet des Chabur-Quelldreiecks in Nordost-Syrien. An die Stelle des föderativen

Systems der Mittani-Regentschaft tritt der zentralistisch regierte mittelassyrische Staat.

Die Architektur und begleitenden Funde in Tell Fecheriye erlauben es, nach den

Materialitätsformen politischer Herrschaft zu fragen. Der Vortrag möchte aufzeigen, wie

der deutliche, aber nicht abrupt sondern graduell verlaufende Wandel in der materiellen

Kultur mit der Entwicklung zweier unterschiedlicher Staatengebilde korreliert.

Insbesondere für die in Tell Fecheriye gut dokumentierte mittelassyrische Phase können

dabei auch die ökonomischen, strategischen und ideologischen Aspekte expansiver

Herrschaft berücksichtigt werden. Mithin sind es komplexe historische Prozesse, die hier,

thesenhaft, in ihrer Verwicklung mit materiellen Prozessen erklärt werden können.
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